für den 


| Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Propinzial⸗JIntelligenz-Comtolr im PoſtLskale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 
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No. 232 Dienſtag, den 5. October. 1847 
— ͤ—————. — . — 


Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 3. und 4. October 1347, N 15 8 

Herr Kaufmann Räuber aus Marienwerder, log. im Engl. Hauſe. Die Herren 
Kaufleute S. Siecker and Magdeburg, R. Cawan aus Edinburg in Schottland, 
Herr Oberſt⸗Lieutenant a. D. und Gutsbeſitzer v. Palubitz 1 aus Stangenberg, Herr 
Pr. Lieutenant im Königl. Pr. 16. Infanterie Regiment v. Dorpowski nebſt Gattin 
aus Düſſeldorf, log. im Hotel du Nord. Herr Regierungs⸗Kondukteur Ullrich und 
Herr Pertrait⸗Maler Kugel aus Brüſſel, Herr Kaufmann Kranz aus Potsdam, Herr 
Rentier Hinz aus Stolpe, log. im Deutſchen Hauſe. Herr Gutsbeſitzer Ruhnke 
aus Ridlar, Herr Kaufmann Oppenheimer aus Würzburg, Herr Oekonom Jobfeldt 
aus Stolpe, log. im Hotel d'Oliva. Herr Gutsbeſitzer v. Horn aus Damaſchken 
log. im Hotel de Thorn. 
Bekanntmachungen. 


1. Die Stadtverordneten 


verſaumeln ſich am sten October. 

Zu den wichtigern Ges enſtänden gehören: Weitere Vorſchläge zur Beſetzung 
unbeſoldeter Stadtrath⸗Aemter. — Die Baurechnung pro 1846. — Vorſchläge in Be⸗ 
treff der unentgeldlichen Gewährung von Medizin aus dem Stadtlazareth zu ange⸗ 
meſſener Beſchränkung derſelben. — Die Petri⸗Schule in baulicher Beziehung. 

Danzig, den 4. October 1847. wit seen. 

2. Der Schmidt Caſimit Marx und deſſen Braut Magdalena Koſſidowska⸗ 
aus Klouia haben vor Eingehung ihrer Ehe durch den gerichtlichen Vertrag vom 
15. September 1647, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 

Conitz, den 18. September 1847. e 

Königliches Land⸗ und Stadtgericht. 


* 
— 
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3. Get Abend 103% Uhr wurde weine llebe Frau von e rem den Knas 
ben glücklich en 3 Anzeige meinen Freunden und Beke ſtatt be⸗ 
ſonderer Meldung. * 2 e 


Danzig, den 4. October 1847. W. E. Maſurkewiß. 
4. Die heute früh halb 7 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner lieben Frau 
von einem, leider todten, Knaben, beehrt ſich ſtatt beſonderer Meldung ergebenſt an⸗ 
zuzeigen. 5 6 
Pine den 4. October 1847. Guſtav Lurwig Hein. 
5. Heute wurde meine Fran von einem geſunden Knaben glücklich entbunden. 
Danzig, den 4. October 1847. Riedel. 


Fiterariſche Anzeigen. 


6. Bei . Anhuth, ban enmarkt No. 132., in Danzig und in der 
Levinſchen Buchhandlung in Elbing iſt zu haben und Jedem, der ſich in kurzer 
Zeit zum gebildeten Kaufmann, machen will, mit Meberzengung zu empfehlen: 
2 Die dritte, 2000 Exemplare ſtarke Auflage der 5 
Handlungswiſſenſchaft 
für Handlungs⸗Lehrlinge und Diener. a 
Zur leichten Erlernung 1) des Brieſwechſels, 2) der Kunſtausdrücke, 3) der Han⸗ 
delsgeographie, 4) det Handels geſchichte, 5) des kaufmänniſchen Rechnens, 6) der 
Buchhaltung, 7) der Münz⸗ und Gewichtskunde, — und dem Geheimniſſe, in kur⸗ 


zer Zeit eine ſchöne, feſte Handſchrift zu erlangen, mit 5 Vorſchriften erläutert. 


Herausgegeben don Friedrich Bohn. — Sauber broch. 1846. 
Dritte ſehr verb. Mufl. 
Preis 25 ſgr. N 
Ein werthvolles Buch für alle Diejenigen, welche ſich in kurzer Zeit die wich⸗ 
tigſten Handlungskenntuſſſe werfehaffen wollen. Der raſche Abſat von 3500 Ex⸗ 
emplaren bürgt für die Brauchbarkeit deſſelben. u 
Auch bei Homann in Danzig vorräthig. n 
5 A n ee ge n. a 
. F. A. Weber Muſtkalien⸗Leih⸗Inſtitut. 
Vierteljährl. Abonnement Iartl. 20 ſar. Entnahme von eigenthümlichen Mus 
ſikalien 1 rel." Eintritt zu jeder Zeit. Proſpecte gratis. Die neueſten Artikel ſind 
ſtets vorräthig. ne " Be Weste ed 
N 7 N 2 2 12 * 
8. Die aus der Skadtbibliothek entliehenen Bücher ſind, der Ver 
ordnung Eines Hochedlen Raths gemäß, am Dten, Cten oder ten d. M. zur Reviſton 
abzuliefern. 
Am 1. Oktober 1847. Dr. Löſchin. 
9. Geſucht: Langgaſſe 371. zwei, nicht zu große, brauchbare Glasthücen. 
40. Pfefferſt. 230. find Plätze i. 2. Rang⸗L. z. h.; auch find dort Stub. z. v. 


A 


IMST. 5179 De a N a Bed ö er 
Ho menu ale RATEN: sic 
Indem die Wagnersche Lese-Anstalt die Verlegung ihres Geschäfte, 
Locals vom Langenmärkt: nuch der Langgasse No. 398. in's Simpsonsche 
Haus, der Beutlergasse gegenüber, anzuzeigen sich beehrt, empfiehlt sie ihr 
seit 1790 bestehendes Unternehmen dem geneigten Wohlwollen Eines geehr- 
ten Publieums. Die 6iste Fortsetzung ihres General-Catalogs wird gegen 
Ende dieses Monats erscheinen. 5 
Danzig, den 4. October 1847. 
12. Eine Gonvernaute die muſikaliſch und im Franzöſiſchen unterrichtet, findet ſo⸗ 
gleich eine Stelle auf dem Lande mit 100 Rthlr. Gehalt. Man wende ſich ſelbſt, 
oder in fraukirten Briefen, in Danzig Schäferei No. 46., 1 Tr. 


. Von den von uns in Leipzig eingekauften 
Waaren erhielten wir eben etwas ausgezeichnetes in 
Beinkleider⸗ und Palitot⸗Stoffen. 
Gebrüder Wulckow, i 
Langgaſſe No. 407., dem Rathhauſe gegenüber. 
14. Während meiner Abweſenheit wird Herr Otto Ferdinand Med für mich per 
proenra zeichnen. 197 1157715 
Danzig, den 4. Oetober 1847. Bernhard Braune. 
15. Ju meinem Laden Poggenpfuhl No. 183. iſt ein Regenſchirm ſtehen geblieben 
und kann daſelbſt in Empfang genommen werden. 5 J. G. Strauff. 
16. CONCERT. 
— Die verehrten Subseribenten werden hierdurch ergebenst e 


8 


dass das für Mittwoch, den b. October beabsichti 


Concert des Unterzeichneten eingetretener Hindernisse balber auf 


Mittwoch, den 13. October, verschoben werden muss, an 

welchem Tage es Abends 7 Uhr im Gewerbebaus-Saale bestimmt stattfindet. 

Das Nühere hinsichtlich des Programms wird später bekannt gemacht, 
Josef W. v. Wasielewaki. 


u. Die neuen Modell⸗Winterhuͤte, Putzhauben 
und Coiffüren ind mir bereits en en. 
C. E. Elias. 
18. Anſtändige junge Madchen, die das Putzmachen zu erlernen wünſchen. wie 
auch darin ſchon geübte, können ſich melden bei a 
8 A. Weinlig, ae. 408. 
1 
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19. Die Leihbibliothek Jopengaſſe No. 563. (Wedel ſche Hofbuchdrucketel) 
wird hiemit zur gefälligen Benutzung empfohlen. Abonnement billig. — 
110 Katalog gratis. — Umtauſch der Bücher zu jeder Tageszelt. 

20. Ein geübter Schreiber findet in meinem Bureau Beſchuͤftigung. f 

nd sat? Motthias, ZuftizCommiffarius. |! 

21. Tüchtige Lackir⸗Gehilfen finden dauernde Beſchäftigung Fleiſchergaſſe No. 77. 

bei . A. Schubert, Blech⸗ und Wagenlackirer. 

22. Zu allen in mein Fach einschlagenden Geschäften, als: Geldbesorgen, 

der An- und Verkauf vom Grundstücken und Gütern pp. empfiehlt sich zu 

deren prompter möglichst vorhandener Ausfükrung aufs Angelegentlichste 

d. cone. Gesch.-Comm, a. gerichtl. vereid. Pfr. u. poln. Dolmetscher J. Reimannn 

Töpfergasse No. 75. oder im Deutschen Hause am Holzmarkt. 

23. Einen geehrt. Publik. d. erged. Anzeige, d. v.“ heute ab, d. Färberei (Per 

terſ.⸗G. 1494.) u. d. kl. Bäckerg. 752. i. d. Nähe d. Spend u. Waifenhauſes ver⸗ 

legt if. Mit d. Bitte mich m. recht vielen Aufträgen gütigſt beehren zu wollen, 
verſpreche ich ſolche ſtets pünktlich und nach Wunſch auszuführen und auffallend 
billige Preiſe zu ſtellen. Pinnow. 

24. Ein Glasſpind mit Spiegelwänden und ein Ladentiſch mit Slaskkaſten, 

paſſend für ein Putzgeſchäft, find zu verkaufen, ein Ladenlokal nebſt Hinter und 

Hangeſtube zu vermiethen Langgaſſe No. 467. 

25. Es iſt am Sonntag Vormittag in det Pfarrkirche im neuen Geſtühlt ein 

ſchwarzſeidener Regenſchirm ſtehen geblieben; um Kückgabe deſſelben wird gebeten 

Vorſtädtſchen Graben No. 42. a f e 17 

26. Mit dem 16. October begiunt in meiner Schulanſtalt, Laſtadie 439., der 

Tanzunterricht unter Leitung des Tanzlehrers Herrn Birch, und erſuche ich die El⸗ 

tern, deren Kinder daran Theil nehmen ſollen, um recht baldige Meld. Emilie Carol. 

27. Eine Erzieherin, welche in den Wiſſenſchaften auch in Muſik und Frauzöſiſch 

unterrichtet, ſucht zu Neujahr 1848 ein Engagement. Näheres darüber iſt zu er 

fahren Brodbänkengaſſe No. 659. f 

28. Ein verheiratheter Gärtner, mit den beſten . verſehen, der zugleich 

Jäger und die Aufwartung bei Tiſche zu übernehmen Willens iſt, ſucht zu Martini 

d. & eine anderweitige Anftellung durch den Geſchäfts⸗Commiſſionair Ernſt Art 
in Dirſchau. ; 
29. Ländliche Beſitzungen auf der Höhe und der Niederung zu verſchiedenen 

Größen, fo wie Schmiedegrundflüde, Mühlen aller Art, Geſchäftshäuſer, Privat 

häuſer find zu verkaufen, zu vermiethen und zu verpachten durch den Geſchäfts⸗ 
Commiſſionair Ernſt Axt in Dirſchau. 8 N 

30. Ein mit guten Atteſten verſehener Handlungsgehilfe fürs Materialgeſchäft 

wird geſucht durch den Geſchäfts⸗Commiſſionair Erußt Axt in Dirſchau. 


31. In der St. Johannis⸗Schule beginnt der Winter⸗Lehrkurſus 
am 11. d. M. Zur Aufnahme neuer Schüler bin ich am 7. und 9. in den Vor⸗ 
mittags ſtunden (Heil. Geiſtgaſſe No. 961.) bereit. ö 

Am 4. October 1847. Der Director Dr. Löſchin. 


* 
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32. Tanzunterricht⸗ Anzeige. 


Mittwoch, den 6. October, beginnt der Unterricht der Kinder in meiner ? Wohnung 


Breitgaſſe 1196; ande dis f R. Birch. N 
33. Ein Volontair wünſcht ſeine Mußeſtunden damit auszufzllen, Kindern Un- 
terricht in Sprachen u. Wiſſenſchaften zu ertheilen und fühlt ich im Stande, Kna⸗ 
ben für die unteren Klaſſen eines Gymnaſii vorzubereiten. Hierquf Reflectirende 
wollen ihre reſp Adreſſen gefälligſt unter Z. im Intelligenz Cointoit abg⸗ ben. 


Er 


34. Penſtionaire finden freundliche und billige Aufnahme Holzgaſſe 19. 
35. Vorſtädtſchen Gaben 265. kann ein geeigneter Knabe als Sattlerlehrling 
eingeſtellt werden. DO] le , 1 
36. Der anonyme Ueberſender zweier Songten wird hierdurch aufgeferdert , ſel⸗ 
bige ſofort abholen zu laſſen, wiedrigenfalls man ſie in Auction verkaufen und den 
Erlös zum Beſten der Klein Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalt überweiſen wird. eg N 
37. Ein kleines Haus von 4 — 5 Stuben wird zu kaufen geſucht. Selbßver⸗ 
käufer wollen ihre Adreſſe unter E. 42. in der Wedelſchen Hofbuüchdruckerei abg. 
SFR RRFIRERDRERIISZIITEKIEZEEEERBÄDRERO 
38. Einem geehrten Publifum mache ich hiemit die ergeben? Anzeige, 
daß ich mit dem heutigen Tage wein bisher Holzmarkt No. 1339. Keller, 97 
J Gewürz und Material⸗Waaren⸗Geſchäft an Herrn Ferd. A. Hennings Aber 8 
J geben habe, u. verbinde hiemit die Bitte das bisher wir geſchenkte Vertrauen 
J auch auf meinen Hrn, Nachfolger gätigft übertragen zu wollen. . 
Danzig. den J. October 1847. — = 
4 N S PETER ee 
8 Bezugnehmend auf obige Anzeige erlaube ich mir Einem geehrten Pu⸗ 
Galen mein heute übernommenes u. wohl afertirte Material⸗Waa⸗ % 
ven-, Tabacks⸗ u. Cigarren⸗Geſchaͤft a gelegentlich zu 
empfehlen mit der feften Zuſicherung bei reeller Bedienung und guter Waare F 
U Rets die billigen Preiſe zu ſtelln Ferd. A. Hennings, 
8 Danzig, den 1. October 1847. a Holzmarkt 1339. E 
KRERSERKTSIRKRKERROKERRIELERERREEEERZZREN: 
9. Durch neue Zuſendungen aus den vorzüglichſten Fabriken iA mein Lage 
von Porzellan-, Fayanee⸗, Glas- u. Galanterie⸗ warten 


jetzt auſs vollſtändigſte ſortirt, und erlaube ich mir daher ſämmtliche Artikel 


en gros & en detail Einem geehrten Publikum zu biffigft geſtellten 
Preifen zu empfehlen, mit der ergebenen Bitte einer gütigen Beachtung. er 

W. A. Sanio, Holzmarkt No. 1338. 
Ber mei e t d u n g e n 


40: Karpenſeigen iſt eine Untergelegenheit mit 2 Stuben, Hausflur, Küche, Kel⸗ 
ler und Holzſtall zu vermiethen. Näheres Spendhausſchenengaſſe Ne. 822 


0 


FL 


er: 


So 


* 
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41. Aukerſchmiedegaſſe 171 4 güne, Küche Boden zu vermiethen. * 


TER eil. Geiſtgaſſe 923. iſt eine Untergelegenh. Umſt. halb. noch ſof. zu verm. 
43. Polzgaſſe Mo. 19. iſt eine freundliche Stube an einen einzelnen Herrn oder 
Dame zu permietbeun und fofort zu ae r 

A Ae e No. 1296. iſt eine Stude mit auch ohne Meubeln an einzelne 
e ee we kg 
45. Umſtallve halber iſt das Haus Cathatinen-Kirchenſteeg No. 503. ſogleich zu 
vermiethen. Näberes Rofendafle-‘ b. 1554. 9 feen, 
46. Schnüffelmarkt 634. find 4 Stuben, Küche, Boden und Keller zu verm. 
47. Ailtſtädiſchen Graben No. 445. iſt eine meublirte Stude zu samethen. 


48. E. Bude a. d. Langenbr. i. ſof. zu v. u. 5. bed. kl. Hoſcnünheng. 869 
eee eee e ei e 


49. Mittwoch, den 6. October 4. 10 Uhr Vormittags, werde: ich auf der Kämpe 
‚eine Partie in Hafen aufgesetztes Brennholz, mehrere eichene Balken und 
"dergleichen, wie aueh ſichtene Hohlen und eine Partie neues eichenesKrumm- 
holz üöffentlich durch Auction verkaufen; wi Kaufluſtige einlade. 

vr IJ. T. Engelhard, Auctionator. 
50. f e Den Br N 97 werde ich im Wilen sch in der 
Holzgaſſe eine Sammlung von Bu ern aus allen Wiſſenſchaften, 
ante u, Kup ferſtichen, Wu ſtkalten ꝛc, deren Verzeichniß bei AN zu 
haben iſt, öffentlich verſteigen, wozu Kaufluftige.einiade. — f 
1 1 e J. T. Engelhard, Auctſonator. 

51. Freitag, den 3. October 1847, Mittags 1 Uhr, werden die unterzeichneten 
Makler imm Artusbofe iu öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen baare 
Bezahlung verkaufen 5 . 8 u 
7500 rtl. Bordings⸗Aktien der alten Societaͤt 


in Abſchnitten von 1000 und 500 rtl. ’ Grundtmann u, Richter, 


| Sachen zu verkaufen in Danzig. 

- Mobilia oder bewegliche Saen. a 

35 Die letzten Schiffe mit friſchem ſchwediſchem Kalk find am Kalkokte mit Capt. 
53 


hnſtröm n. Nyberg angelangt und wird zum billigſten Preiſe vom Schiffe verkauft. 
4 5 Hochländiſches bachen Klobenholz empfehle den Klafter zu 73 Rthlr., inel. 
Fuhtlohn/ u. bitte um recht zahlreiche Beſtellungen. Heinr. Harder jun. in Emaus. 
54. Trotkenes, ſtarkes, 3⸗fuͤßiges fichten Klobenholz 
verkaufen binſgſt 5. O. Giltz & Co., Hundegaſſe No. 274. 
55. Feine Poſtpapiere auch Pappen für den halben Preis Frauengaſſe 830. 
56. Friſche holl. und ſchottiſche Heeringe von vorzüglicher Güte erhält man bil⸗ 
ligſt Schmiedegaſſe No. 229. - 
87. Wollene 3 cken 1 rtl. 5 ſgr. Tricots⸗Jacken n. Hoſen 
15 jgr. u. Damenſtrümpfe Dutzt. 2 itt. bei Löwenſtein, Langgaſſe. 
58. Ein 5rjährig. einſpannig. Pferd ſteht billig Junkerg. 1905. zu verkaufen. 
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% Langgaſſe 377. find: Kiſten zum Verkauf. 


60. Indem ich den Empfang meiner eingekauften Leſpziger⸗Meſſ⸗Waaren anzeige. 


ani en 11 N 31124 1 N 1 8 9 — 
ernpfe le Im Ans nl 1 in oben in / Mantel⸗ 
ſtoffen, ſowie Mouslin de lain Roben, nene Vill und r Ge/ 
ſellſchafts Roben zu den billigſt ſeſten Prei Aubert er 05 
5 a e eren Marihieſſen, Hell,. Geingoſſe No. 1004. N 
61% Mekeadier Fab es Ara akiſch⸗medieiniſche Seife, 
dis ſch hegen C6„ und giftige Schhharien, geben 5 TORE MER YA: 
ſchhiee Haut ankhellen jeden Art ſchon fo ech be ii hat, emofſehlt als 
satz, beſonders anwendbar bei jetzt eingettetenet tauhet zittezung, Die einzl 5 
Niederlage für Danzig und Umgegend befindet ſich fortwährend bei Herrn C.. 
5 * en N 241 iz 1170 
Ge rlach 0 Langgg fit Ne 379.7 90 e Den 
ſchen Gebrauchsauweiſung verſehen, in grünen verſiegelten Packetchen a. Stück 5 
Sgr. zu haben iſt. . = j ne 8 Bernhardt in Berlin. — 
u 4 ) 1 K RIE : 8 
be. ess den Empfang einer Send Acht franzöſiſcher Stickereien 
in Tüll und Mull, beſtehend in garnirten Ehemifetts und Pellerinen, Berthen, 
Hauben, Manſchetten, Schleiern u. noch anderen Gegenſtänden zeige ich mit dem 
Bemerken an, daß ich noche nie ſolche ſchöne Sticketejen beſeſfen, dabei die Preiſe 
doch billig geſtellt fine. 5 CA e Fifchen: 
NB. Meine anderen Meſſwagten ſehe in diefen Tagen entgegen. * 
63. 2 neue Armlehnſtähle und 6 Rohrſtühle ſtehen Breitgaſſe 1197. zu verkaufen. 
64. 1 pol. Schreibepult, 2 Himmeibettgefteiie ſtehen Holzgaſſe 26. a zu verkauf. 
65. Ein Pianoforte über 6 Ockaven it zu verkaufen Gr, Mühle 30. 
66. Hochkänd büchen, Birken, eichen und fichten Kisbenholz mit fr. A u fuhr zu 
billigen Preiſen. Beſtellungen werden Breitgaſſe u. Langgaſſe⸗Ecke bei Herren Hoppe 
und Kraatz angenommen. 8 un N nee 


. Die neueſten Pariſer Modelle von Herbſt⸗ u. 
Winterhuͤten, ſowie Hauben und Bonnets erhielt 


7 71 


do chen Es, Fel 
68. Hohe kalblederne Polkaſchahe a 25 fgr), do. auf Rand 273, de. warm. gefütt. 
auf Rand 1 rl. in der Niederlage Berliner l. fremder Schuhe, Vorſt. Grab. 2080. 


69. Elcetro Magnetic Ringe, am Fing. z. trag, v 74 ſor. an, 
geg ale rheumat.« Kopf, Zahn Nück u. jed. Glied. Schmerz. h. b. E. Voigt Fraueug. 502. 
Immobilia oder unbewegliche Sache n. 1 
70 Das zum Nachlaſſe der Frau Wittwe Weder gehörige, Mälzergaffe (Fiſcher⸗ 
thor) sub Servis⸗No. 129. gelegene Orundſtück, beſtehend aus einem 2 Ecagen hin 
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IRRE. RR; ae a ee Un . 
hen, maſſten Wohnhauſe, 1 Hoftaum mit küüfendem Woſſer und 1 Obelchen, soll a 
im Artus Hofe 1° 1 Trail? eee eee eee 19 Bi au 05 
a Dieuſteg, den 19. October d. J., Mittags 1 uhr, 5 
öffentlich verſteigert werden und ſind die Bedingungen und Heſſtdoklhaatate täglich 
bei mir einzuſehen. JN. IJ. T. Engelhard, Anctſonator. 
70. Nothwendiger net A ur GE 
RNoönigliches Land- und Stadtgericht zu Danzig. 
Das dem Apotheker Auguſt Ferdinand Höpfner zugehörige, hieſelbſt auf der 
Rechtſtadt in der Heil. Ceiſtgaſfe No. 772. der Servisanlage und No. 14. des Hy⸗ 
pothekenbuchs belegene auf 10787 rtl. 13 ſgr. 4 pf. abzeſchäte Grundtück und die 
demſelben zugehörige hieſelbſt auf det Rechtſtadt etablirte Medizinal⸗Apotheker Getech⸗ 
tigkeit mit dem Beinamen »die Königliche“, No. 3. des Hypothekenbuchs, abgeſchaͤtzt 
nebft Zubehör auf 26223 rtl. 16 fgr. 11 pf. — ſellen unter Aufhebung des auf den 
3. März 1548 anberaumt geweſenen Termins — in dem auf i 
den 18. April 1848, Vormittags 11. Ubr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzten Termine ſubhaſtirt werden. b 
5 Bie Hypothekenſcheine und die Taxen find in unſeret Regiſtratur einzuſehen. 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
ft} Ammobilia oder unbewegliche Sachen. 
725 Freiwilliger Verkauf. 
Königliches Land- und Stadt⸗Gericht zu Tiegenhoff. 
Folgende zum Nachlaß des emeritirten Deichgeſchwornen Michael Pohlmann 
gehoͤrige Grundſtucke: f : 
1) Nenmünfterburg No. 1. Litt. K., beſtehend aus Wohn⸗ und Wirthſchaftsge⸗ 
bäuden, mit circa 4 Hufen 7 Morgen kulmiſch an Land, gerichtlich abgeihäht 
9440 Rthlr. 12 Sgr. 6 Pf., a 
2) Neumünſterberg No. 5., beſtehend aus Wohn⸗ und Wirthſchaftsgebäuden und 
51750 1 5 29, Morgen kulmiſch an Land, gerichtlich abgeſchätzt anf 2888 
{ t Ir. 23 gr., 2 r x 5 — 
3) ar No. 11. befichend aus Wohnhaus u. Stall mit circa 1 Hufe 
13 Morgen kulmiſch am Land, gerichtlich abgeſchätzt auf 1885 Rtölr. 18 Sgr. 
4) Neumünſterberg No. 51., beſtehend aus einer Kathe und Garten, gerichtlich 
abgeſchätzt auf 200 Rthlr., 3 141 
zufolge der nebſt Hypethekenſcheine and Bedingungen in unſerm II. Bureau einzu⸗ 
ſehenden Tare, ſollen f 
ati gam 5. Februar 1848, Vormittags 11 Uhr, f 
an Ort und Stelle in dem Grundſtücke Neumünſterberg No. 1. A. ſubhaſtirt werden. 
73 Der im Departement des Königl, Oberlandes⸗Gerichts zu Marienwerder, im 
Neuſtädtſchen Kreiſe, gelegene, den minderjährigen Gebrüdern v. Robakowski gehörige, 
adelige Gutsüntheil Wieziin No. 287. Litt, A, gerichtlich asgeſchätzt auf 1208 rtir. 
6 ſgr. 8 pf. fol im Wege der freiwilligen Subhaſtalion verkauft werten. Im Auf⸗ 
trage des Königl. Oberlandes⸗Gerichts⸗Csvil⸗Senats zu Marienwerder habe ich zur Ab 
gabe der Gebote einen Termin auf | 9575 N | 
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Beilage. 


Beilage zum Danziger Intelligenz-Blatt. 
No. 232. Dienſtag, den 5. October 1847. 


den 2. November d. J., Vormittags 11 Uhr, 
in meinem Geſchäſts⸗Bureau hieſelbſt anberaumt, wozu Ih Kauflufige mit dem Be⸗ 
merken einlade, daß die Taxe und die Kauſbedingungen täglich während der Geſchäfts⸗ 
ſtunden in meinem Bureau eingeſehen werden konnen. N 

Auf dem gedachten Gutsantheile Reben Rabrica III. ars einem außergerlehtli⸗ 
chen Ehe⸗Contracte vom 17. October 1738 eingetragen: 

No. 1. 200 fl. Erbgelder für die Catharine, verehelicht geweſene v. Slußewska, geb. 
v Czesnicka, Tochter des Johann v. Czosnicki, 
No. 2. 200 fl. Erbgelder für die Marianne, verehelichte v. Tuminski, geb. Czosnicka 
Tochter des Johann v Czoskicki, ö 3 { 
Ne. 3. 200 fl. Erbgelder für die Magdelena, derebelichte v. Kloßlnska, geb. v Czos⸗ 
uida, Tochter des Johann v. Czosnicki. e ee 

Die Inhaber der vorfichend gedachten angeblich berichtigten Hypothekenpoſten, 
deren Erben, Ceſſionarien, oder die fonft in ihre Rechte übergetreten find, werden 
hierdurch aufgefordert, in dem vorfiehend anberaumten Termine ſich zu melden und 
ihre Auſprüche geltend zu machen; widrigen Falls fie mit ihren etwanigen Realau⸗ 
ſprüchen auf den Gutsantheil Wiczlin No. 287. Litt. A. werden präkludirt werden, 
ihnen dieſerhalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden und vie Löſchung der in 
Rede ſtehenden Poſten im Hypothekenbuche erfolgen wird. 

Neuſtadt, den 17. Juni 1847. 5 

Der Kreis⸗Juſtiz⸗Rath des Neuſtädtſchen Kreiſes. 
74. RNoth wendiger Verkauf. 7 
Königliches Lande und Stadtgericht zu Elbing. 

Die dem Schiffer Ephralm Nachtigall gehörige, hierſelbſt sub. Litt. A. IV. 
38. belegene wüſte Bauſtelle, abgeſchätzt auf 169 rtl. 3 ſgr. 4 pf. zufolge der, nebſt 
Hppothekenſchein und Bedingungen, in der Regiſtratur einzufehenden Tare, ſoll 

am 15 Januar 1845, Vormittags um 11 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
75. Noth wendiger Verkauf. 

Das den Paul Ceynowaſchen Ehelenten gehörige, im hieſigen Kreiſe und im 
Dorfe Slawoſchin unter No. 8. des Hypothekenbuchs belegene Bauerngrundſtück, 
abgeſchätzt auf 2988 rtl. 16 fgr. 2 pf. zufolge der nelſt Hypothekenſchein in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 

am 20. Dezember d. J., Vormittags 11 Uhr, 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 
Neuſtadt, den 21. 11 1647. LER 
Koͤnigliches Land⸗Gericht. 


* 


ER. 


76. Subhaſtations⸗Patent. 

Das zum Nachlaß der verſtorbenen Johann Paulus und Charlotte Suſanna 
eb. Wieſe-Bauerſchen Eheleute gehörige, im Dorfe und Bade⸗Ort Zoppot sub 
* 19. des Hypothekenbuchs und zwar im ar tädter Landtaths⸗Kreiſe belegene, 

1698 rtl. 6 fgr 
abgefchätte Aftererbpachts-Örundftäd foll auf den Antrag der Erben in freiwilliger 


Subhaſtation 
am 4. Februar 1848, Vormit t. 10 Uhr, 
hierſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle verkauft werden. 

Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein können in unferer Regiſtratar eins 
geſehen werden. 

Neuſtadt in een den 10. September 1847. 

Königliches Land⸗Gericht. 
77. Nothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu Elbing. 

Das den Fuhrmann Michael und Regine gebornen Brieſſ⸗Goltſchalkſchen Ehe⸗ 
leuten zugehörige, hierſelbſt sob Littera A. XI. 169. auf dem Anger an d. Stern⸗ 
ſchanze belegene Grundſtück, gerichtlich a u auf 744 rtl. 15, gr. 10 pf. ge⸗ 
mäß der nebſt Hypo thekenſchein in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, wird in 
termino x 

den 5. Januar 1848, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichts,Aſſeſſor Schieferdecker an PER ER 
Gerichts ſtelle ſubhaſtitt werden. 


